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^ Bckantttm -achllngell.
r . Zn Betreff der dicsjähriaeu ' Hengste - Köh-

rung wird , inGemäMit höchsten RescriptS vom 25 . '

v , M . , hiedurch folgendes bekannt gemacht:
r ) -die Köhrunas - Commission besteht - ' sür dieses

Jahr wiederum aNŜ ' '

dem Rittmeister Lehmann,
Bereiter Mohrhagen,

' i , Thierarzt ^ rep e , . V.
ttnd aus nachbenannten Nus '

dsnff ' Kreisen gewähl¬
ten Sachverständigen : / ffff ' ffff - ff - '
'

Gerd HiNtzcn zu Rostrup/ . ff ff / ^
Borchert Kückens zü RanzebÄtfelff , ff '

/ , ' ! ff ' ff
' '

Johann Harms zu Bockhyrnff
'

. - '
,ff

' ' '

Betend Jänssen
'
Wehreiis zum Augusteü - Gryben,

' Melchior Lübben zum Schmalenstethrr WürP,
Zeller Quatmann,zu Elsen,
Berend .Hubbcrmann zu Siedenbögen . '
2 ) >Die 'Köhrung wirb in den 7 Kreisen an den

nachbenannten Tagen geschehen:
am 26 . d. M - für den Kreis Neuenburg zu Bock-

Horn - Morgens um L .Uhr,,
am 27 . dr M . zur selbigen Tageszeit zu Jever,
am 29 . d . M . zur selbigen Tageszeit zu Ovelgönne,
am 1 . Juli Morgens 9 Uhr zu Delmenhorst,

> am 3 . Juli Morgens 8 Uhr zu Vechta,
^ am 4 : Juli Morgens 10 Uhr zu Cloppenburg,

am 6 . Juli Morgens 9 Uhr zu Oldenburg,
3) Die zur Concprrenz um die Prämien zuzuläf-

senden Hengste werden bei jeder Köhrung sofort de-

signirt und demnächst , zur Auswahl für diePrämien-
Vertheilung . am 9 . Juli Morgens um 9 Uhr vor

Oldenburg beim Neüenhause sistiret . Die für die

Prämien in diesem Jahre von Seiner Herzogli¬
chen Durchlaucht gnädigst ausgesetzte Summe
von 5oo vO wird folgendermaßen , in baarem Gelds
oder in Silberzeug , nach der Wahl des Empfän¬

gers , vertheilt werden:
1 Prämie zu * 4o
2 Prämien jede zu 100 vL,
2 Prämien jede zu 80 «E.

Im übrigen wird bei dem Köhrungs - Geschäfte
überhaupt nach Maßgabe der Regierungs - Bekannt¬

machung vom »4 . Oct . v. I . verfahren werden.

Oldenburg , aus der Regierung , 1822 . Juni 10.
v. Brandenstei n . _ ,

Hollmann.

2 . In Concurssachen der Gläubiger des weil.
Mecnt Hillers Martens , zum Reuender alten Gro¬
den , wird den Crcditoren hiermit bekannt gemacht,
daß Termin zur Publikation des Prioritätsurtheils

auf den- 27 . Juni d . I . , Morgen ? roUHr , angesrbt
ist.

. Jever . 1822 . Juni 8.
. . Herzoglich Holstein - Oldenburgisches Land-

'
gericht daselbst.

j ff
' ' ff . ff .Jtt .kg . , , „

i
. . Tenge.

3 . Da nach einer Bekanntmachung des Kv-
nigl . Hannoverschen Amts Wltrtnund vom 16 . Jan.
d . I . Zimmerleute aus dem Auslände ' im dortigen
Amte seine Arbeiten verrichten dürfen , so ist das Amt

> Jever von '
Herzog ! . Negierung zu Oldenburg autho-

i r,iM , auch in hieflgekffAch 'te den Zimmerleuten aus
i dem Aüslcinde das ' Arbeiten Hieselbst zu untersagen . ,
> Es halben dahv . fremde . Zsmmerleute,

'
.welche hier ber

' de ^ Arbeit betröffeck wetten, ' die Consiscation ihrer
Gerathschaftcn , diejenigen Eingesessenen aber , welche
fr .emde Zimmerleute in Arbeit haben , eine angemes*
sene Geldstrafe zu gewärtigen.

Amt Jever »822 . Juni 5 .
i Strackerjan.
i ff . - . . . . . . v, Trq,mpx.

Edictal- Citatiörl.
Wir zum Conslstorium der Erbherrschaft Jever

verordnete Präsident , Vice - Präsident , Räthe und
Assessoren fügen dir Albert Janssen Krüger hierdurch
zu wissen , was uns dein « Ehefrau Maria Margre-
tha Krüger , ged . Wessels , im Kirchspiel Hohenkir-

, chen , durch eine wider dich bei uns angestelNr De-
serti

' ons - und Ehescheidungs - Klage zu vernehmen ge¬
geben , gestallt du Albert Jan '

ssen Krüger deine Ehe¬
frau Maria Margretha Krüger , gcb . Wessels , böslich
verlassen , und ihr von dem Orte deines Aufenthalts
so wenig Nachricht

'
gegeben , als sie solchen ange¬

wandter Mühe ungeachtet auszuforschen vermögend
gewesen , mit der Bitte , wir gerührten dich deshalb
eäictslitev zu verabladen , und im Fall deines Aus-
senbleibens ia contumaciam wider dich zu erken¬
nen , was sich zu Recht gebühret.

Wann nun die gebetene Edictal - Citation wider
dich erkannt worden : so citiren und laden wir dich
hiemit , daß du am Montag nach dem 17 . Sonntag
nach Trinitatis , wird seynder 3o . Septbr . dieses
Jahres , den wir für den ersten , zweiten , dritten
und letzten Termin setzen , oder da derselbe kein Ge -,
richtstag wäre , den nächst darauf folgenden Montag,
früh 10 Uhr , vor hiesigem Consistorium in Person
erscheinest , auf gemeldete von Supplicantin wider
dich eingebrachte Klage deine Verantwortung , da
du einige zu haben vermeinest , vorbringst , mit aus¬
drücklicher und ernstlicher . Verwarnung , ^ u erschei-



nest sodann aber nicht , daß dennoch in der Dieser-
tions - und Ehescheidungs - Klage auf dein ungehor¬
sames Ausbleiben verfahren werden wird , und La
contumaciam wider dich ergehen soll , was sich zu
Recht gebühret.

Wornach du dich zu achten.
Gegeben Jever , den 27 . April 1822.

( l - . S . ) Aus dem Consistorium Hieselbst.
_ Berlage.

Convocation.
Der Kaufmann Julius Bleeker , zu Tettens,

hat Kraft Contracts vom 22 . März 1822 von dem
Heers Gerdes daselbst dessen im Dorfe Tettens zwi¬
schen den Hausern der Wittwe Spierling und des
Böttchers Gerd Christians belegenes ^Wohnhaus nebst
Garten gekquft und um Edictales berm ' hiesigen Land¬
gerichte nachgcsucht.

Es werden daher alle privilegirte und dingliche
Gläubiger des vorgedachten Grundstücks hiermit auf - ,
gefordert , ihre Ansprüche i » termino den 16 . Juli.
V. I . beim hiesigen Landgerichte anzugehen , widri¬
genfalls die .Ausbleibenden mit ihren Rechten und
Ansprüchen an dem verkauften Grundstücke präcludirt.
werden .sollen, / '

. .. i
Zur Publikation des Präclüssvbescheides ist tcr-

Miaus auf den 19 . Jüli d . I . präsi
'
girt.

Jever 1822 . April 27.
Herzog ! . Holstein - Lldenburg , Landge¬

richt daselbst . .
Jttig . . ,

. _
'

Leng e.

Vergantuugen.
» Die Erben des weil . Advocaten I - A. von

Lindern wollen am 24 i Juni d . I . ,
'

Morgens io
Uhr , in der Behausung des Wirtbs Lim > zur . wei¬
ßen Traube , ^ .

xl . in . i 5ooStückmchrentheilsjurisikschx,Bü <Her-
öffentlich verganten lassen.

Jever , aus dem Landgerichte,
' den

27 . Mai 1822.
Jttig.

Tenge.
2 . Der Hausmann Johann Behrens Ladbickcn

will am 27 . Juni d. I . , Nachmittags präeise 1 Uhr,
auf seinem L'

andgute zu Abbenhausen,
3o bis 4» Grase Meede und Et '

grode,
' 2» bis

3o Grase Haber , 3 Grase Meitze » , 2 Grase
Rocken , 3 Grase Wintergerste , 3"

Grase Boh¬
nen , g Grase Napsaamen , ferner 2 Stuten
mit Füllen und 2 Grasfüllen

öffentlich meistbietend auf 18 . Wochen . Zahlungszeit
verganten lassen.

Jever 1822 . Juni i 3.
Herzoglich Holstein -Dldenhurgisches Land¬

gericht daselbst . ,
Jttlg.

Tenge.
3 . Der Hausmann Ahlrich Albers Erdmann,

zum FeddcrwarScr - Groden , will am 24 , 25 , 26 u.
27 . Inn , d. I . bei feiner Behausung sein Haus-
mannsbeschlag , bestehend in

5 Pferden , 7 milchgebenden Kühen, ' 2 zwei,
jährigen Beesten , 3 Enterbeesten , einem Kat
be , einem Mutterschwein mit 6 Ferkeln , 5 be¬
schlagenen Wagen , 3 Pflügen , 4 Egden , ei¬
nem Mullbrette , einem Fruchtweher , einer
Kornraspe , einem Dreschblocke mit Zubehör u.
s. w . , sodann in verschiedenen Mobilien , auch
Früchten auf dem Halm , als : 6 Matten Rap¬
saat , 2 Matten Weizen , 4 Grase Rocken , xl.
m . 6 Matten Wintergerste, 4. Matten Som¬
mergerste , 2 Matten Bohnen und 3 Matten
Hafer , einigen Matten Mehde , Fenne - und
Ufergras,

öffentlich verkaufen lassen.
Jever , den 12 . Juni 1822.

, . Herzoglich Holstein - Oldenburgisches Land¬
gericht daselbst.

Moehring.
Tenge.

4 . Weil . Hausmanns Gerd Eden Jürgens,
zum Schilldeiche im Kirchspiel Fedderwarden , Kin¬
der Vormund , Hausmann Hinrich Carstens Hm-
richs , will am 27 . und 28 . d . M . auf dem Landgute
seiner Pupillen zum Pchilldeiche die daselbst vorhan,
denen Feldfrüchte , als:

, -Rocken , . Weizen , Winters und Sommergerste,
Bohnen , Hafer , Rapsaat , Mehde , Elgrode
Und Ufergras , auch eine Kuh,

öffentlich meistbietend verganten lassen.
, Jever , aus dem Landgerichte , den

' 14 . Juni 1822.
, Jtchig . ,

'

. .
Lenge.

5 . Weil . Herr Consistorialraths Chemnitz Hie¬
selbst Erben , als : dessen Kinder erster Ehe , die De-
moiselle Agathe Wilhelmine Chemnitz , Herr voctor
meckio . Chemnitz < Herr Pastor Chemnitz und die,De-
mois . , Johanne ; Friedrike Chemnitz , sodann , dessen
Witkrve , die FrauConststorialräthin Chemnitz , für sich,
Md als Vormünderiy ihrer minherjährigen Kinder,
Henriette , Carl und . .Luise , in Assistenz ihres Bei¬
standes , des Copiiften Harms , wollen,.

die von ihrem Erblasser - hinterlassene Bücher¬
sammlung , meistens theologischen Inhalts,
ein mathematisches Besteck > eine Bratsche , ei»
gutes Braunschweigisches Clavier von Lcmmer
und mehrere Musikälien ,

'

arn 24 . Juni d . I . und folgendest . Tagen in des
Wirths Linz Wohnung , zur weiM,Traube , öffent¬
lich verganten lassen.

Jever , vom Landgerichte , den 8.
Juni 1822.

Jttig.
; Lr .ng e.

6 . Dir Wittwe des -weil - Gerd Gottfrieden,
ehemaligen - Röckenmüllcrs bei '

Neustadtgödens , will
a.m. kommenden 'Donnerstage , den 20 Juni d . I . ,
Mittags 12 Uhr , in des Hausmanns Gerhard Bohlkeir
Behausung , bei Neustadtgödens , allerhandHausgeräth,

als : Schränke . Tiscke . Stühle , Kisten lind
Kasten , Kupfer , Messing , Zinn , einiges Gold-
und Silber , Betten , Bcttgewand , Lsi.nenzeua,
ferner : einige TafchertbSren '

, ein . Carlos nebst



Geschirr zu i und 2 Pferden passend , sodann
eine milchgebende Kuh , auch Speck und Fett,
und was weiter zum Vorschein kommen wird,

öffentlich meistbietend auf 3 - monatliche Zahlungs¬
frist verkaufen lassen.

Gödens , den 12 . Juni 1822.
Greifs,

Ausm.
7. Am 19 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr , sollen

in des Johann Fr . Harfs Wirthshause , zu Fedder¬
warden ,

10 Stück schwarzbunte milchgebende Kühe,
» fünfjähriger Wallach und
2 beschlagene Wagen,

welche in Pfändung gezogen worden , öffentlich meist --
bittend mit Zahlungsfrist verkauft werden.

Amt Minsen 1822 . Juni
Oncken.

Kückens.
8 . Am 19 . d. M . , Nachmittags 2 Uhr , sollen

in des Harm Theilen Wirthshause , zu Breddewar -,
den,

ein beschlagener Wagen,
eine Grützmühle,
ein Mullbrett,
rin Sattel und sonstige Sachen,

welche gepfändet worden , öffentlich meistbietend mit.
Zahlungsfrist verkauft werden.

Amt Minsen 1822 . Juni i.
Oncken . Kückens.

9 . Der Handelsmann Lazarus Gutmann , aus
Neustadtgödens , will am kommenden Freitage , den
2r . Juni d. I . ,' Mittags präcise 12 Uhr , in des
Gastwirths Hay -o Carls Behausung , zu Dykhausen,

70 bis 80 Stück alte und junge Schafe von
der besten Sorte ( und find letztere mit voller.
Wolle)

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Kauflustige wollen sich gedachten Tages an
Orr und Stelle zur bestimmten Zeit wegen eintreien -.
den Sabbaths einsinden.

Gödens , den » 2 . Juni 1822.
Greifs,

Ausm.
10 . Die Armen - Inspektion ' will am Donners¬

tage, - den 20 . Juni , die von den verstorbenen Armew
nachgelassenen Sachen , bestehend in

Zinn , Linsten . Kupfer , Messing , Tischen, . Stüh-
. lest . Schränken, , Wanduhren , Kisten und Kar¬

sten , Manns - und Fraufukleidungsstücken,.
Betten und sonstigen Sachen,

ich hiesigen Armen - und Arbcitshause auf 6 Wochen
Zahlungsfrist öffentlich verkaufen lassen , wozu die
Liebhaber fleh .des Morgens um 9^ Uhr einsinden wol¬
len. i - -

Jever -, . den 7. Juni 1822:

i, . Der Arbeiter ' Johann Friedrich Sanders , zu
Oldorf , will auf erhaltenen gerichtlichen Consens
am 26sten d . M . in Andreas Meinen Taddicken
Wittwe Hause , zu Oldorf,

verschiedene Frauenkleidrmgsstücke u > s. w.
öffentlich meistbietend verganten lassen.

Oldorf , aiN r 4 . Juni 1822.

Rückgängige Vergantung.
In Concurssachen der Gläubiger des Haus¬

manns Eilert Albers , in Tettens , jetzt in Schortens,
wird hierdurch bekannt gemacht , dast der auf den
22 . Juni d . I . angesetzte Verkauf der Immobilien
einstweilen wieder aufgehoben worden.

Jever » 822 . Juni i 3 .
Herzog !. Holstein - Lldenburgisches Land¬

gericht daselbst.
Zttig . .

Tenge.

Ausverdingungen . .
1 . Die Reinigung der Straßendämme in der

Vorstadt so wie des Trottoirs vor dem Casernen-
platze soll am » 8. Juni , Nachmittags 6 Uhr , an
Ort und Stelle öffentlich den Mindestfordernden ver¬
dungen und vor . dem Set . Annenthore der Anfang,
gemacht werden.

Amt Jever 1822 . Juni 6.
Strackerjan . v . Trampe.

2 . Es wird zur öffentlichen Kunde gebracht , daß
am 17 . Juni d . I . , Nachmittags um 4 Uhr , die zur
Aufständerung des östlichen Theils vom Hohenstiefer
Siel erforderlichen Zimmer - Schmiede - und Erd - Är-
beiten im Wirthshause des H . M . Lohe , zu Hohen¬
kirchen , öffentlich mindestfordernd . ausverdungen wer --
den sollen.

Amt . Tettens . 1822 «. Mar 28b
Tappenbeck.

3. Die zur Einrichtung, des diesjährigen Scher'--
ben - und Vogelschießens erforderlichen Arbeiten , als
das Hinausbringen und Hcreinschaffen der Vogel¬
stange rc . des Schicßzelts , Aufbauung des Ladezelts,
Erhöhung des Schicßwalls,, , Legung , der Klampen,
Reparatur und Anstreichen des Schießzelks ^ ?c. soll
am 19 . Juni d. I . , Abenvs ^ Uhr , in des Gastwirths
Rehmstede Behausung zum schwarzen Bären mindest-
annchmend ausvcrdungen werden ; zugleich findet als¬
dann auch die Verheuerung der Plätze zu den Zelten
statt . Auch soll alsdann das Gras -- auf dem Schützen --
felde zum Mähen verpachtet werden ..

Die Direction der Schützengcsellschafti
4 . Es soll die Lieferung der zu den diesjähri¬

gen Reparationen an den Gräflich - Bentinkfchen
Gebäuden in der Herrlichkeit - Kniphausen und zu,
Garms erforderlichen Materialien an Holz , Stei¬
nen , Pfannen , Kalk , Docken und Nägeln , wie
auch die Zimmer - Maurer - Schmiede - - und Glaser-
Arbeit , jedoch mit Ausnahme der Zimmer ; und Mau¬
rer - Arbeit auf Kniphausen ' und zu Garms , am
Freitage , den 21 . dieses Monats , Vormittags io>
Uhr, , in der Cammer zu Kniphausen öffentlich aus-
verdungen - werden , weshalb die Liebhaber sich als¬
dann daselbst einstigen, . die Conditionc » - vernehmen
und accordiren könne » .

Kniphausen aus der Cammer , den ntcn
Juni - 1822c

_ B r ü » in g s.

Te sta nreut s e r ö ssru : ttss-
Am <9 .. d . M '

. , . , Vormittags - ic^ U-ln , soll in
hicssgcr .' Amtsstube ' L,u > von dem . v - rskockLnew Müller



Gerd Hmvich Onnen , zur Stumpenser Mühle , beim
Airtte unterm i . März d. 3 . deponirte Testament
rröffnct werden.

Amt Minsen »§ 22 . Juni i 4 .
Lncken.

Kückens.

Verheuerrmgeiu
1 . Eitert Harms Sohnes Bormünder wollen

am 22 . dieses Monats , Nachmittags 3 Uhr , in Harm
Jülfs Ahlrichs Wifthshauft , zu Nofhausen , die bei¬
den zu Nofhausen belogenen Landgüter ihres PllpN.
len , wovon das eine 68 Grase und das andere 5 ,
Grase groß ist , auf 3 Jahre nach den vorzulegenden
und 3 Tage vor dem VerheuerungStermme in ge¬
dachtem Wirthshause zur Einsicht liegenden Bedin¬

gungen verheuern.
Nofhausen , den 8 . Juni 1822.

2 . Der Curator der Vcrlassenschaft des weil.
Gerke Brüggemann , der Hausmann Heicke Iansscn
Laddicken ,

'
ist gesonnen , das zu diesem Nachlasse ge¬

hörige , in der Reuender Kirchreihe belegene Landgut,
groß 481,4 Matten , am Sonnabend , den 29 . dieses
Monats , in Edo Onnen Krughause , zu Neuende,
Nachmittags 4 Uhr , auf 3 Mas 1823 anfangende
Jahre -rach den vorzulegenden , und auch 3 Tage vor
dem Berheuerungstermine in gedachtem Wirthshause
zur Einsicht liegenden Bedingungen zu verheuern,
und ladet hiezu die Heuerliebhaber ein.

Neuende , am r 3 . Juni 1822.
3 . Die zum Nachlasse des weil . Hr . Gerd Hin-

richs Onnen gehörige , bei Stumpens im Kirchspiel
Wiarden belegene Windmühle , welche sowohl wegen
des Gemahls für die Bewohner der Kirchspiele Wiar¬
den und Minsen , als wegen der Handlung eine vor¬
zügliche Lage hat , und worin sich fünf Gänge be¬
finden , soll , sammt dem dazu gehörigen und sich in
einem besonders guten Stande befindenden Wohn¬
haus ?, und dem dabei befindlichen Garten , am Sonn¬
abend , den 6 . Juli d . I . , des Nachmittags 3 Uhr,
in des Herrn Siebrand Taddicken Hause , zu Min¬
sen , um solche gleich nach abgehaltener Mobiliarver¬
gantung ungefähr in der Mitte des Monats Juli d.
I . anzutreten , bis Mai 1828 und fernerhin ans 3
oder 6 Jahre meistbietend verheuert werden.

Zur Nachricht der Heuerliebhaber wird bemerkt,
daß , den Umständen nach für das gegenwärtige Jahr
bei der Mühle »5i/ 5 Matten Grünland , und für die
folgenden Jahre 23 »/z Matten Land mit in Heuer
überlassen werden können , und daß die Bedingun¬
gen , nach welchen die Verheuerung geschehen soll,
4 Tage vor dem Verheuerungstermine bei dem Herrn
Lmme Janssen Ommen , zu Carolinensiel , und bei
dem Herrn Siebrand Taddicken , zu Minsen , zur
Einsicht zu haben sind.

Jever , am i 4 . Juni » 822.
4 . Es sollen

r ) das Landgut Middelswarfen im Tettenser Kirch¬
spiel , groß 54 -/5 Matten Kleiland nebst guter
Behausung , und

2) das Landgut Dwingenburg im Tettenser Kirch¬
spiel , groß 22 -/5 Matten Kleiland nebst Be¬
hausung ,

am 6 . Juli d . Z . , auf Mai i 8o3 anzutreten , in der
hohen Luft bei dem Herrn Gastwirth G . Friese ver¬
heuert werden . Conditionen sind acht Tage vor den,
Verheuerungstermin bei mir einzusehen.

Jever , den i 4 . Juni 1622.
A. Friese.

5 . Hermann Gorics Erben Landgut zu Hep¬
pens , groß 771/. Grase bestes Klciland , welches jetzt
von Gerd Lubben Hcuerlich bewohnt wird , soll am
28 . Juni , Nachmittags 4 Uhr , in Ahlrich HarmZ
Wirthshause , zu Heppens , nach den vorzulegenden
Bedingungen auf 3 resp . 6 nach einander folgende
Jahre verheuert werden . '

Edo Jrps.
6 . Hsllmrich Foken AhrenS Kinder Vormünder

wollen die ihren Pupillen zugehöriges LandhLusliugs-
stelle , die Harkerei genannt , im Hohonkirchor .Kirch¬
spiel belegen , mit n »/5 Matten Land am 29 . Ju¬
ni , Nachmittags 4 Uhr , auf 4 Mai 182Z anfangende
Jahre in dem Dotmerschen Wirthshause , zu Höhen¬
k irchen , öffentlich meistbietend ver heuern.

Seebade - Anstalt auf Wangeroge.
Durch die fürstliche Fretgehigkeit Sr . Her¬

zog !. Durchlaucht ist die Seebadeanstalt zu Wan¬
geroge abermals sehr verbessert , und ihrer Vollkom¬
menheit näher gebracht worden . Ein ganz neu ge¬
bautes Brbehaus , hübschere Logis , und mehrere
Verschönerungen des Orts tragen vorzüglich dazu
bei . Uebrigens sind auch in Hinsicht der Wirth-
schaftsführung geeignete Maaßregeln getroffen mor¬
gen , so daß das Publicum völlig damit zufrieden zu
seyn . Ursache haben wird . Die Badezoit -nimmt am
i . Julius ihren Anfang . Für Äictualienhandler
dienet zur Nachricht ferner noch , daß ihnen ^ wenn
sie eine Quantität Lebensmittel zum Verkauf nach
Wangeroge bringen wollen , für die Ueberfahrt mit
der Chaloupe nur » 2 Grote abgefordert werden - ars.
- -

_ _ Die Badecommr '
sfion.

Notifikationen.
1 . Zur Rechnungs - Abnahme und zur Verthei-

lung einiger Bücher werden die Mitglieder der
Schullehrer - Lesegesellschaft auf den Johannis - Markt-
tag , den 18 . Juni , in die Töchterschule zu Jever
ergebenst eingeladen.

C . A . Harnack.
2 . Auf dem Wege von Jever zur Schleus « ist

vom Wagen ein Puterhahn verloren worden . Der
Finder kann ihn gegen Vergütung an den Gastwirth
Eilert Hinrichs , auf Altgarmssiel , abliefern.

3 . Ich kann sogleich zwei Zimmergesellen zu
meiner Arbeit anstelle ».

Mederns . Hinn
'
ch Hinrichs.

4. Der Rentmeister Harmens , zu Wittmunb,
ist '

entschlossen , sein zu Funnens im Hohenkircher
Kirchspiel belegenes Landgut , 80 Matten vortrefli-
chen Kleibodens groß , welches von Lühr Edzard
Iansscn jetzt henerlich benutzt wird , von Mai 1828
an anderweit zu verheuern . Liebhaber zu selbigem
wollen . sich fördersamst bei ihm einfinden , die Heu¬
erbedingungen vernehmen und zu contrahiren suchen.

< Hiezu eine Beilage . )



Beilage zu no . ^
Bekanntmachung.

Da die am Lg . April 2820 erlassene und irr

Nr : 2v und 23 des Jeverschen Wochenblatts von ge¬
dachtem Jahre eingerückte Bekanntmachung über die

bei der Angabe einer Forderung in einem Concur -s-

oder Convocationsverfabren zu beobachtende Form
de»r beabsichtigten Zweck , nämlich die Verhütung von

Angaben , denen es an den gesetzlich vorgefchriebenen
Requisiten fehlt und des dadurch für die Prositenten
enkstdhendeuNachtheils nichterreichtzu haben scheint , in¬

dem noch immer unförmliche Angaben gemacht wer¬

den ^ so sieht das Landgericht sich veranlasit , noch¬
mals darauf aufmerksam zu machen , daß nach dem

tz. 83 der Hypotheken - Concurs - und Vergantungs-
Lrdnung von i 8 » 4
»- durchaus keine schriftliche Angaben angenom¬

men werden , als nur , wenn sie von einem bei
dem - Unterzeichneten Landgerichte recipivten An-

; walde versaßt sind , und daß daher alle von einer
andern Person schriftlich gemachte Anträge gar
Nicht berücksichtigt werden können;

s ) zwar diejenigen , welche die Wahrnehmung ihrer
Gerechtsame in den betreffenden Concurs - oder
Convovations - Verfahren einem Anwalde zu übertra¬

geuni cht gera -then finden sollten , befugt sind , ihre
Angaben mündlich zu machen , sich in diesem Falle aber
entweder in Person oder Lurch eine auf gehörige
Weis « bevollmächtigte Person an dem , in den Pro-
clamen bestimmten Tage , in den Stunden von 9
bis » Uhr Morgens , oder Nachmittags von 5 bis
bis 4 » Uhr , in der Wohnung des zeitigen Landge-
richtssecretairs einzusinden und dort ihre Anträge
zu Protokoll zu geben , zugleich auch die darauf et¬
wa Bezug habenden Dokumente abzugcben haben.

Als gehörig zur Beschaffung einer Angabe be¬

vollmächtigt , kann das Landgericht übrigens , au¬
ßer solchen Personen , für welche schon dis gesetzli¬
che- Bermuthung streitet , daß sie Bevollmächtigte
seysn , nur diejenigen - anfehcn , welche eine schrift¬
liche , entweder von - einem aus -das Protokoll beei¬

digten Lfficialcn des Landgerichts , oder von ei,
nem Amtmann , Amtsauditor , oder Secretair der
oberen oder unteren Behörden , in den letzter » Fäl¬
len unter Beidruckung des Amts - oder Collcgien-

" siegels , beglaubigte Vollmacht im Angabetermin
zu

'
den Akten bringen.

3) Sollte sich eine außerhalb des Gcrichtsorts woh¬
nende Person veranlaßt sinken , ihre Ansprüche ent¬

wirr in eigener Person , oder durch - einen , auf
die oben erwähnte Weife gehörig legitimirten aber
im Gerichtsorte nicht wohnhaften Bevollmächtigten
mündlich zu Protokoll zu geben , so hat sie zugleich
einen Einwohner des Gerichtsorts in Person bvi
dem Secretair VeF Landgerichts zu sissiren und zum
Protokolle als Bevollmächtigten zur Wahrnehmung
ihrer Gerechtsame zu bestellen.

4) Jider , welcher eine Angabe mündlich zum Proto¬
koll geben will , muß die unter Nr . 25 der Untcr-

genchtZsportclutaxe vvrgcschnebene ^ sbühr von 12

rung an die Sportelnkasse baar entrichten.
Das Landgericht bringt diese , durch die beste¬

henden Gesetze vorgeschriebenen Förmlichkeiten noch¬
mals zur Kenntniß des Publikums , unter der Ver¬
warnung , daß von jetzt an eine jede , mit diesen Er¬
fordernissen nicht auf das allcrgenaueste versehene An¬
gabe auf der Stelle vom Secretair abgewiesen wer¬
den wird.

Jever, aus dem Landgerichte de»
s » . Mai » 82s.

Jttkg.
Ehrenkrallt,

Verpachtungen -»
». La die am »5 . Mai statt gehabte Verpach¬

tung des Sander Aussengrodens von Herzoglicher
Cammer nicht genehmigt worden ist , der Deich indesi
von Unkraut gereinigt werden muß , so soll der Deich
nebst 60 Fuß Berme am 22 . Juni , Nachmittags 2
Uhr, in des Kaufmanns I . B . Lohe Wirthshause,
zu Mariensiel / öffentlich an die Meistbietenden zum
Mähen auf ein Jahr verpachtet werden,

Amt Jever 2822 . Juni i 5 .
S tracke rjatt.

s . Am 24 . Juni d. I . , Vormittags ro Ahr,
soll die öffentliche Verpachtung der von den Einwoh¬
nern der Insel Wangeroge per 1821 und 2822 zu
liefernden Pflichtfchille beim hiesigen Amte vorgenom-
men werden.

Amt Tettens » 822 . Juni 26,

_ Tappenbeck.
'

Vergantungen.
r . Es sollen die all iustaittiam deS weil . Weh¬

rend Janssen Sohnes Curators -, Andreas Popken
Hitlers , im Lirchspiel Minsen , dem Harm Janssen
Buns , zu Grimmens abgepfändcten Sachen , als:

4 milchgebende Kühe , 4 Stück Pferde , i Kler-
derschrank , 2 Comptoir , 2 Buddelek » nd 2 be¬
schlagener Wagen,

am 2 , Juli d . I . , Nachmittags - Nhr , in Daniel
Chtiffopher Linken Krughause , zu Funnens , öffent¬
lich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft werden,

Amt Lettens 2622 . Juni 8 . < -

Tappenbeck,
'

2 . Es sollen
2. Kuh , 2 Magen , Schränke , Tische , Stühle^
Betten. 2 Schlaguhr und allerhand ha -usgk
räthliche Sachen,

so abseiren der Frau Amtmännin Braun , in Jever,
bei dem Kaufmann Harm Janssen , zu Friederiken-
fiel , Sckulden halber in Pfändung gezogen

>worden,
am 6 . Juli d . I . , Nachmittags um 2 Uhr , in I.
H . Janßen Wirthshause , zu - Frirderikensiel , öffent¬
lich Meifibictend verkauft werdcn .-

Amt Tettens r822 . Juni iss ;.
Tappenbeck.

Verheuerung ^ .
» . Das von dem weil . Kaufmann Mehring

Mehrings v . Jung , bewohnt gewesene Krllghaus in
Seiigwaiden . der schwarze Adler genannt , w/ickes



zur Handlung und Wirth schüft sehr gelegen , und be¬
sonders zweckmäßig dazu eingerichtet ist , soll am
Sonnabend , den 22 . d . M . , Nachmittags 4 Uhr,
an Ort und Stelle nach vorzulegenden Bedingungen,
welche von jetzt an bei dem Kaufmann H . E . Meh¬
rings , in Sengwarden , zur Einsicht zu haben find,
auf zwei Mai » 823 anfangende und bis Mai 1826
fortwährende Jahre öffentlich verheuert werden . Wenn
hinlänglich geboten wird , so soll dem Meistbietenden,
dem Befinden nach , der Zuschlag ertheilt werden.

Sengwarden , den - 5 . Juni 1822.
2 . Da die Verheuerung meines Landguts zu

Sillepchfededen -Wen des vorigen Monats Umstände
halber nicht vorgenommen ist : so wird ein neuer
Termin,, . um seliges gleich anzutreten , au/Sonn¬
abend - den 22sten d . M . , Nachmittags 2 Uhr', in
- es Herrn Gastwirths Johann Abels Behausung ab-

gehalte » werden , wozu ich die Pachtlustigen hiemit
rinlade.

Aurich , den »4 . Juni 1822.
G . Kanugießer.

— > >» >— - »- >. — . . .

Notifikationen.
Wegen der auf den 24 . schiefes angefctzten

Vergantung wird bemerket , daß solch« in des alten
Hr . Linz Wohnung seyn wird und daß über die »45
Wände juristischer Dissertationen ein vollständiger
Eatalogus unter N . 194 . S . r 4 . vorhanden scy.

2 . Ich bin Willens , die Reparatur an mei¬
nem Gebäude zu Taddickcnhausen , welches von Onne
Janssen bewohnt wird , mindestfordernd auszuverdin-
gen . Annehmer belieben sich den 20 . Juli , Nachmit¬
tags 6 Uhr , bei dem Gastwirth Johann Abels , zu
Sillenstede einzufinden . Der Bestick liegt bei Onne
Janssen und bei dem Herrn Johann Abels zur Ein¬
sicht.

Zetelermarsch , den » 2 . Juni 1822.
G . H . Wilcken Roben.

3. Der Assessor Frerichs hat noch 4 Grase im
sogenannten Folkersjück , entweder zum Fennen oder
zum Mähen , zu verheuern.

4 . Das Lager des schönen u » d kraftvollen , zur
Conservirung der Butter und des Fleisches höchst ge¬
eigneten Salzes von den Königs . Preuß . Salinen ist
fortwährend bei dem Unterzeichneten zu haben . Den
Preis kann man bei Hr . Friedrich Aug . Siegmann,
in Jever , erfahren . Auch nimmt derselbe Bestellun¬
gen an.

Bremen 1822 . C. W . Lüling.
5 . Ich habe einen Wagenring auf dem Wege

von Jcper nach Süderhausen im Kirchspiel Hohen¬
kirchen verloren . Der Finder desselben wird daher
gebeten , mir diesen gegen eine angemessene Vergü¬
tung wieder zuzustellen.

Süderhausen . Menno Hinrichs.
6 . Die Lieferungen der zu den geistl . Gcbäu,

den in Schortens erforderlichen Baumarcrialien nebst
deren Verarbeitung soll am 2 » . dieses Monats , Nach¬
mittags 3 Uhr , in Eilke Eilks Krughause miudcst-
fordernd verdungen werden.

7 . Für das Pfund Rosenblättcr bezahle ich 3
Grote . I . H . Bachmann.

8 . Der Curator der Verlassenschaft des weil.

Gerke Brüggemann , der Hausmann Heike Janssen
Taddicken , zur Reuender Kirchreihe, ' fordert hiemit
alle diejenigen auf , welche an dem Nachlasse des
weil . Gerke Brüggemann und refp . dessen verstorbe¬
nen Eltern rechtmäßige Forderungen haben , ihm sol¬
che schriftlich oder vermittelst Einsendung specieller
Rechnungen in Zeit von 3 Wochen , von heute an-
gcrechnet , anzuzcigen , um , soweit vorerst möglich,
Zahlung leisten zu können ; ingleichen fordert er auch
diejenigen auf , welche , an besagtem Nachlasse schul¬
dig sind , ihre Schuld in gleicher Frist , bei Vermei - .
düng gerichtlicher Beitreibung , abzutragen.

Reuende , am »3 . Juni 1822 . , .
9 . Die Mitglieder der theolog . Lcsegcsellschaft:

werden zur gewöhnlichen - Versammlung, , am Johann
nis Markttage , den » 8 . Juni , bei dem Herrn Linz
in der weißen Traube eingeladen . Zugleich werden
dieselben gebeten , , sich zahlreich , einzusinden , indem'
einige alte Bücher verkauft werden sollen , und man¬
che die Gesellschaft betreffende Gegenstände zu besprr»
chen seyn werden . . ^

Jever . F . A . Lauts.
10 . Ulffert Wilhelm Ulsters , zu Garms , bittet

alle diejenigen , welche zu seiner Collecte wegen er¬
littenen Brandschadcns einen Beitrag fubftribiret
und selbigen noch nicht abgetragen haben , solchen
gütigst an die refp . Bauervoigte ihres Distrikts zu
entrichten . Uebrigens bleibt er .allen seinen gütigen
Wohlthätern stets dankbar , mit dem Wunsche , daß
keinem ein ähnliches Schicksal wiederfahren möge.

r » . Dem geehrten Publico zeige ich hiermit er¬
gebenst an , daß ich mich als Tischler und ' Zimmer¬
mann Hieselbst etablirt habe . Ich bitte daher um ge¬
neigten Zuspruch , indem sich ein jeder guter Arbeit
und reeller Behandlung versichert halten kann. ' Mei¬
ne Wohnung ist im Hopfenzaun.

Jever , den L. Juni » 822.
D . C. U. W . GerdeS.

»2 . Ich wünsche gegen Session gehörig ingros-
firter Verschreibung ein mir als Vormund gekündig¬
tes Kapital von 3oo GemeiUthlr . anzuleihen.

Diejenigen , welche diese Gelder zu verleihen ha¬
ben , und wegen der etwaigen Sicherheit Auskunft
zu haben wünschen , werden ersucht , sich bald bei
mir zu melden.

Fedderwarder -Groden in der Herrlichkeit Kni'ep-
hauscn , den 7 . Juni 1822.

Easper Thaden,
als Vormund über Oekrich Abken Ki nder.

Todes - Anzeige.
Verwandten und Freunden widme ich die trau-

! rige Anzeige , daß mein geliebter Ehemann , der
Prediger Johann Christoph Anton Hcintzen , am i 4.
Juni nach einer fünftägigen Krankheit im lösten
Jahre seines Alters mir durch den Tod entrissen
wmde . Hohenkirchen.

Die Wittwe des Verstorbenen.

Mit Nr . 26 schließt sich der halbe Jahrgang
des Jev . Wochenblattes . Der Betrag ist 2c, Schaf
5 Witt ohne die KesorgzingSkosten.

Jever. Mettcker.



Extra - Beilage zu na- 24 d . I . W . 1822.

Ver g a n t « n g.

^ er Kaufmann Hinrich Janßen Wieben , zw Jever "
, will auf er¬

haltenem gerichtlichen Conseils am 28 . Jum I . , Nachmittags

präcise r Uhr ^ bei ' seiner Wohnung am alten Markte-

25 bis 30 Stuck schöne Hengste und Moorfüllen in ver¬

schiedenen Farben , sodann mehreres Holz , bestehen - in

Pfosten , Dielen , Schmalholz re. auch Speck und Fett

öffentlich meistbietend auf 18 Wochen Zahlungsfrist verganten lassen^

Jever , aus dem Landgerichte , den Juni 1822.
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Extra - Beilagt zu no . 24 d . J . W . 1822.

V e r g a n t u n g e n.

1 . . ES sollen'
2 Pferde, - 1 beschlagener Wagen und ' 5 milchgebende Kühr,'

so abseiten ' "
des Pastors - Blceker, . zu Lettens, - bei Siemon Seetzen, - zu Tettens,.

Schuldcn halber in Pfändung gezogen ^ worden , am 5 .' Juli d . I -, Nachmittags um

S Uhr, , in Minsen Wirthshause , zu Tettens, , öffentlich meistbietend verkauft -werden.

Amt - Tettens ^ 1822 . Juni iS.
Tappenbeck «.

2 . Es sollen -
10 Pferde und 9 milchgebende Kühe,

so abseiten des - Harm - Weyers - Wittwe , zw Neumarienhausen , bei Peter Gerdes

Schipper . Wittwe, . zu Neufriederiken - Groden , Schulden halber in Pfändung gezogen

worden, , am Dienstage, , den 2 - Juli d - I - , Nachmittags um 2 Uhr , in Joh . H

Janssen Wirthshause , zum Friederikensiel, , öffentlich , meistbietend , verkauft werden.

Amt Tettens . 1822 . Juni i 5 .
Tappenbeck .

'
.

L . . Es sollen'
12 */ - Matten ' Rapsaamen, . 4 ^ - Matten ^ Welzen, , und 9 . Matten ' Win¬

tergerste,.
so abseiten - des Harm Weyers Wittwe , zu Neumarienhausen, , bei Gerd Siems

Schipper Wittwe, , zu Neufriederiken - Groden, . Schulden halber in Pfändung gezogen

worden , am 2 . Juli d ^ I . , . Nachmittags 2 Uhr , in Joh . H . Janssen Wirthsham

se , zu Friederikensiel '
, öffentlich meistbietend verkauft werben.

Amt Lettens . 1822 . Juni i 5 . .
Tappenbeck . -

Es sollen
8 Pferde , 7 Stück milchgebende Kühe und 9 Matten ' Rapsaamen,

so abseiten des Harm Weyers Wittwe , zu Neumarienhauscn, . bei Gerd Siems

Schipper Wittwe , Antje zu Stull, . Schulden halber in Pfändung gezogen worden,

am Dienstage , den 2 : Juli d . I . , Nachmittags um 2 Uhr , in Johann H . Janf-

sen Wirthshause , zum Friederikensi
'el , öffentlich - meistbietend verkauft werden . .

Amt Lettens 1822 . Juni i 5 .
Tappenbeck . .
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"
. «r

', 6 n 1 n r, r> r 1 l5 ,
^

^
st

'
E ^ si st ; 3 . L

^r ^nL . , - ar<!; k.N ) im L '1 >. :i n .-ttgk -i .'Hrst L L , . -
«; ; i:-' K) '/^> r- - tt?.

' A r^ö d -nN . st! uz nr^ E ^Sr<chs^ 'LrL N5ii ;^ e v ' >
uu UuL

'
ttrz , »2 '̂ )« rnbv: ',s> stm^r ?. jD ur ?>6l56 m^kvckK

. cn '. nr ^ jzk .u Lirrn'^ L . ^rrrWjE -mirrrM r
^ .öL ipsL - LLör Zn '»ivL .rmK

^ . L » -. r. ^ ä 'L ' - - >

. uMj vS .2
. ;OL ' ü-mZ»Zch!:m H

'Ssn »4rHG ^
. Ls -j - .-G ni ; P ir6 ^ mlrnäsr-, »««,n-/ »L ^
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